
Förderkreis Ostfriedhof e.V. 
Wilmersdorfer Straße 53
52068 Aachen

Liebe Mitglieder,
Liebe Interessenten für den Erhalt 
des Aachener Ostfriedhofes,
Sehr geehrte Damen und Herren,

Diese Nacht hat es wieder mächtig gestürmt 
in Aachen. Ich hoffe, Sie sind nicht aus dem 
Schlaf aufgeschreckt. Aber so ein Sturm hat 
es ja in sich, und das um so mehr, wenn es 
sich um den Ostfriedhof dreht.
Vorige  Woche  stand  es  in  allen  Aachener 
Tageszeitungen.  Knapp  200  Grabdenkmale 
auf  dem historischen Aachener  Ostfriedhof 
sind  nicht  mehr  standsicher.  Jetzt  hat  die 
Friedhofsverwaltung  hier 
Vorsichtsmaßnahmen  vorgenommen.  Mit 
hölzernen  Pfosten  und  Flatterband  wurden 
die  für  die  Fußgänger  gefährlichen  Stellen 
abgesperrt.
Insgesamt  sicherlich  eine  notwendige 
Maßnahme,  wenn  auch  dadurch  das 
Aussehen des gepflegten Areals ein bisschen 
stark  in  Mitleidenschaft  gezogen  wurde. 
Ähnliches  ist  durchaus  üblich,  So  konnte 
man  vor einiger Zeit auf dem historischen 

Bonner  Friedhof  feststellen,  dass  einige 
nicht mehr standsichere Grabdenkmäler mit 
Hohen  Holzpfählen  gesichert  werden 
mussten wie junge, neu gepflanzte Bäume.

Sturmschäden  in  der  „Millionenallee“  auf  dem 
Ostfriedhof

Oder  auf  dem  Münchner  alten  südlichen 
Friedhof  wurden  ganze  Flure  mit 
Maschendrahtzäunen  eingepackt.  Da  kam 
man sich den gleich wie Wild im Freigehege 
(oder wie Besucher in einem Käfig) vor.
Alle  drei  Lösungen  sind  sicherlich  nicht 
schön.  Um so  schmerzlicher  ist  es  jedoch, 
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weil  dadurch  die  ersten  Erfolge,  die  der 
Förderkreis  mit  viel  Mühen  realisieren 
konnte,  ein  wenig  aus  dem  Blickfeld 
verschwinden.
Hoffentlich  ist  in  der  vergangenen  Nacht 
nicht  noch  mehr  passiert.  So  jedenfalls 
schrieb ich noch vor ein paar Wochen. Aber 
genau in der Nacht mit dem Sturm „Emma“ 
geschahen  wieder  höchst  unerfreuliche 
Dinge.

Vom Sturmwind gerüttelt – das hält die beste Wurzel  
nicht aus

Wer hätte das gedacht. Als ich mich daran 
gesetzt  habe,  einen  neuen  Rundbrief  zu 
schreiben,  da  hatte  ich  als  erste  Aufgabe 
übernommen,  Sie  darauf hinzuweisen,  dass 
der Jahresbeitrag für 2008 fällig wird. Wie 
ich aus gut unterrichteten Kreisen weiß, ist 
das inzwischen aber auch schon geschehen.
Wenn dies  nicht  der  Fall  ist,  dann denken 
Sie bitte daran, ihren Obolus auf das Konto 
einzuzahlen.

Mitgliederversammlung

Das Jahr beginnt denn nicht nur mit Arbeit, 
sondern auch mit mancherlei Formalien. Am 
22. Januar fand, wie zu jedem Jahresbeginn, 
die  Mitgliederversammlung  statt.  Auch  in 
diesem Jahr konnten wir einen Raum in der 
Volkshochschule Aachen nutzen.
Diesmal  konnten  sich die  Anwesenden bei 
einem kleinen Vortrag mit  Bildern darüber 
informieren,  was  im  vergangenen  Jahr 
geleistet worden ist.
Momentan  zählt  der  Förderkreis  86 
Mitglieder.  Aber  die  Zahlen  steigen  nur 
langsam und stehen noch nicht im richtigen 
Verhältnis zu den 3500 Grabdenkmälern auf 
dem Ostfriedhof. Davon sind alleine 160 in 
ihrer Standsicherheit gefährdet.
Nach  dem  Bericht  des  Vorstands  und  der 
Kassenprüfer  stellte  Frau  Dr.  Schild  den 
Antrag  auf  Entlastung.  Der  Antrag  wurde 
einstimmig angenommen.  Da sich alle drei 
bisherigen  Vorstandsmitglieder  zu  einer 
weiteren  Kandidatur  bereit  erklärten, 
erfolgte einstimmige Wiederwahl.
Den  Mitgliedern  für  das  in  uns  gesetzte 
Vertrauen ein großes Danke-Schön.

Ausführlich  diskutierten  die  Anwesenden 
mögliche Wege für die Zukunft. Dabei wäre 
es  mehr  als  schön,  wenn sich  noch  einige 
finden  ließen,  um  die  regelmäßige  Pflege 
unserer Homepage zu übernehmen oder aber 
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Der Jahresbeitrag 2008 wird fällig.

Einzelperson...........................20,00 Eur
Familie....................................30,00 Eur
Schüler......................................2,50 Eur
Juristische Peron/Institution....30,00 Eur

Konto:
Förderkreis Ostfriedhof e.V.
45252
Sparkasse Aachen (39050000)
freiwillige Spenden sind immer 
willkommen.



die  aufzubauende  Datenbank  mit 
Informationen  aus  den  Arbeiten  der  AG 
Aufnahme von Gräbern zu füllen.

Der  Vorstand  wurde  beauftragt,  neue 
Fördermöglichkeiten  für  den  Erhalt  des 
Friedhofs ausfindig zu machen. 

Die  mehrfach  geäußerten  Fragen  nach  den 
Möglichkeiten  einer  Patenschaft  für  eines 
der  historischen  Grabdenkmäler  konnten 
vorerst  nur  andeutungsweise  beantwortet 
werden.  Derzeit,  so  erklärte  Herr  Berg, 
erarbeitet  die  Stadtverwaltung  eine  neue 
Satzung  für  die  Friedhöfe  und  erst  nach 
Verabschiedung  dieses  Regelwerks  können 
genaue  Auskünfte  erteilt  werden.  Eine 
schriftliche  Anfrage  beim  Stadtbetrieb  ist 
vor  einigen  Wochen  abgeschickt  worden, 
aber auch hier liegen noch keine detaillierten 
Antworten vor.

Zusätzliche  Informationen  zu  einer 
Patenschaft und auch eine Berichterstattung 
über  die  bereits  sanierten  Gräber  könnten 
sich  positiv  auf  die  Mitgliederentwicklung 
des Förderkreises auswirken.

Neue Termine im Jahr 2008

Der Förderkreis versteht sich ja nicht alleine 
als Institution, die sich mit dem Erhalt von 
Grabdenkmälern  und  der  Pflege  der 
Grabstätten,  für  die  keine  Nutzung  mehr 
besteht, beschäftigt.

Schon mehrfach  ist  der Ostfriedhof  als  ein 
aufgeschlagenes  Geschichtsbuch  der  Stadt 
Aachen bezeichnet worden. Also sind auch 
hier ständig Recherchen nötig, um die eine 
oder  andere  Familiengeschichte  zu 
beleuchten und das gefundene zu berichten. 
Das  erfolgt  derzeit  auf  der  Homepage  mit 
den „Grabdenkmälern des Monats“. Schauen
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Rundgänge 2008

Führungen über den 
Ostfriedhof

Veranstalter
Förderkreis Ostfriedhof e.V.

Aachen
Bauhistoriker Dr. Holger A. Dux

Die nächsten Führungen finden 
statt:

Vossen, Monheim, von-der-Brügghen
Aachener Familiengeschichten

Mittwoch, 26.03. 15 Uhr + Sonntag, 27.04. 10 
Uhr

Obelisken, Stelen und keltische Kreuze
Grabmalsformen und ihre Geschichte

Mittwoch, 21.05. 15 Uhr + Sonntag, 15.06., 10 
Uhr

Rehm, Wüllner und Talbot
Aachener als Paten für Straßennamen

Mittwoch, 30.07. 15. Uhr + Sonntag, 10.08. 10 
Uhr

Die ältesten Gräber
Markante Erinnerungsmale auf dem 

Ostfriedhof
Mittwoch, 10.09. 15 Uhr + Samstag, 01.11. 10 

Uhr

Geistliche und Ordensleute
Ihr Schaffen zum Wohle der Gemeinschaft

Sonntag, 23.11. 10 Uhr

Treffpunkt beim Haupteingang am 
Adalbertsteinweg.

Die Teilnahme ist kostenlos – wir würden uns 
über eine finanzielle Unterstützung in unserer 

Arbeit sehr freuen
Weitere Informationen oder andere 

Terminvereinbarungen
unter Tel. 0241/4792172



Schadensfälle Grabmäler Thelen und Lucius in Flur  
43

sie  doch  mal  herein,  es  gibt  doch  viel 
spannendes nachzulesen.

Durch  den  heftigen  Sturm  stürzte  der 
massive Stein der Grabstätte Lucius auf das 
Hochkreuz  der  Grabstätte  Thelen.  Letztere 
ist eine dreiteilige Anlage aus Blaustein. Das 
zentrale  Kreuz  trägt  einen  Bronzekorpus. 
Die  seitlichen  Wangen  mit  den 
Inschriftentafeln,  die wahrscheinlich in den 
1950er  Jahren  anlässlich  der  Beerdigungen 
erneuert  wurden,  sind  durch  Zwickel  mit 
dem Mittelteil verbunden.

Das Grabmal Lucius hingegen wurde, auch 
wenn die Inschriften auf Beisetzungen in der 
Mitte des 19. Jahrhunderts hinweisen, wohl 
um  die  Wende  zum  20.  Jahrhundert 
errichtet.  Sein besonderer Schmuck ist eine 
Bronzetafel  mit  einer 
Kreuzigungsdarstellung.  Der  rahmende 
Kielbogen  und  die  angedeuteten  Zinne 
stehen der Gotik nahe.
Der  1913  verstorbene  Carl  Lucius  nannte 
sich  im  Adressbuch  von  1887  schon 
„Rentier“.  Er  hatte  eine  Tochter  des 
berühmten  Malers  Eduard  von  Steinle 
geheiratet. Sein Sohn Eduard, ein

 

So sahen die beiden Gräber vor dem Sturm aus

promovierter  Jurist,  verstarb 1894 im Alter 
von 28 Jahren in Königswinter.

Der Vorstand
Dr. Holger A. Dux                    Wolfgang Berg                    Karl Steenebrügge
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